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Studierendenschaft der Justus-Liebig-Universitat Gief3en+ Jurgen-Dietz-Haus. « Otto-
Behaghel-Str. 25 D « 35394 Gielden

Protokoll der AStA-Sitzung vom 23.09.2019

Anwesend/entschuldigt | Namen: Anwesend / Entschuldigt
Gamze Ardic X
Kira Herbert

Julia Hinze

Stefanie Kraft

Arne Krause X

Tevin Pettis

Daniel Heinz

Olga Tarasiuk

David Bianucci X

Julia Regele X
Lena Siebert X

Lea Stelz

Johanna Lander

Bruno Mayer

Nabor Keweloh

Emil Herrmann

Henrik Marx

Lucas Miiller

Phillip Schroder X

Leonard Klee X

Autonome:

AB*ST*QR X (Vanessa Benz)
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AFR
QFFR X (Henriette Fraedrich)
ABeR
ASV X (Asli Demircan)
FSK X (Sebastian)
Beschlussfahigkeit Gegeben
Tagesordnung 1. BegriiBung und Beschlussfihigkeit
2. Protokoll
3. Giste
4. Berichte
5. Antrige
6. Post
7. Sonstiges
Protokollant*in Leonard Klee
Redeleitung Leonard Klee
Besonderheiten

BegriiBung und Beschlussfahigkeit

Stattgefunden und gegeben.

Protokoll

Das Protokoll vom 02.09.2019 wurde mit den Berichten der Umlaufbeschliisse bei 8 Ja-

Stimmen einstimmig angenommen.

Gdste

Berichte

Henny berichtet, dass duRerst wenige Referent*innen beim Ersti-Tlten-Packen anwesend

waren und drangt auf mehr Beteiligung und Mitarbeit.

. Antrage

Dringlichkeit von Antriagen des Okologie-Referates bei 8 Ja-Stimmen einstimmig bestatigt.
ASV, Deko: Bei 8 Ja-Stimmen einstimmig angenommen.

Beklagenswerte Klimagerechtigkeit, Okologie: Bei 8 Ja-Stimmen einstimmig angenommen.
Seminar, FZS, Arne: Bei 8 Ja-Stimmen einstimmig angenommen.

Ziviler Ungehorsam, Okologie: Bei 8 Ja-Stimmen einstimmig angenommen.

Jo van Nelsen, QFFR: Bei 8 Ja-Stimmen einstimmig angenommen.

AB*ST*QR: Dringlichkeit: Bei 8 Ja-Stimmen einstimmig angenommen. Antrag: Bei 8 Ja-

Stimmen einstimmig angenommen.



Post

An die jeweiligen Referate verteilt.

Sonstiges

- FSK erhalt eigenen Rider auf AStA-Webseite, da kein Autonomes Referat. Bei 8 Ja-Stimmen
einstimmig angenommen.

- Henny hat darum gebeten, dass ein pdf-Reader eingerichtet wird.

- Henny hat darauf hingewiesen, dass eine Begriindung zur Ablehnung der SPR-

Veranstaltungen immer noch aussteht.



Studierendenschaft der Justus-Liebig-Universitat GieBen
Allgemeiner StudierendenAusschuss (AStA)
Korperschaft des Offentlichen Rechts

Studierendenschaft der Justus-Liebig-Universitat Giel3en+ Jurgen-Dietz-Haus. « Otto-

Behaghel-Str. 25 D « 35394 Giel3en

Bericht l(iber Umlaufbeschluss
zur Aufnahme ins Sitzungs-Protokoll

Antragstellerin

(optional: im Auftrag von...)

Tevin Ron Pettis (Referent fiir Offentlichkeitsarbeit)

Antragdatum (start / Ende)

11.09.2019 13:00 Uhr — 13.09.2019 12 Uhr

Antragstext

Liebe Referent*innen,

ich beantrage 700€ zzgl MwSt. fiir die Mitfinanzierung von Beuteln als
Erstitiiten.

Damit wir all das (Informations-)Material an die Erstis verteilen konnen
und es Erstitiiten sind, brauchen wir natiirlich Tiiten. In diesem Jahr
wiirde ich gerne von den Papiertiiten abkommen zu
wiederverwendbaren Beuteln, daher auch die erh6hte Summe.

Begriindung (optional)

Damit wir all das (Informations-)Material an die Erstis verteilen konnen
und es Erstitiiten sind, brauchen wir natiirlich Tiiten. In diesem Jahr
wiirde ich gerne von den Papiertiiten abkommen zu
wiederverwendbaren Beuteln, daher auch die erhhte Summe.

Teilnehmer*innen

Tevin Ron Pettis, Olga Tarasiuk, Daniel Heinz, Gamze Ardic, David Bianucci, Arne

Krause, Leonard Klee, Henriette Fraedrich, Christian Mdller

Giltigkeitskriterien erfullt?

Ja

Ergebnis

JA 9 NEIN 0

Besonderheiten
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STUDIERENDENSCHAFT
DER JUSTUS-LIEBIG-UNIVERSITAT GIESSEN
KORPERSCHAFT
DES OFFENTLICHEN RECHTS
ALLGEMEINER STUDIERENDENAUSSCHUSS

‘?A‘;sﬁr

ALLGEMEINER STUDIERENDEN AUSSCHUSS
Jirgen-Dietz-Haus, Otto Behagel-StraBe 25 D, 35394 GieBen

Allgemeiner Studierendenausschuss (AStA)
Referat fiir Okologie

Julia Regele

Arne Krause

Jurgen-Dietz-Haus

Otto-Behagel-Strale 25 D

Telefon 0641 99 14800

Fax 064147113

E-Mail oekologie@asta-giessen.de

Birozeiten: Montag bis Freitag: 10 Uhr bis 14 Uhr

Gielden, 23. September 2019

Eilantrag auf Ubernahme der Werbekosten fiir Veranstaltung ,,Ziviler Ungehorsam in
GieRen“

Liebe Co-Referent*innen,

wir beantragen die Ubernahme der Druckmittelkosten aus dem Budget des Okologiereferats
in Hohe von 100 € fur Plakate und Flyer fur die Veranstaltung ,Ziviler Ungehorsam in
GielRen®, welche der AStA nach Beschluss der letzten AStA-Sitzung zusammen mit XR
(Extinction Rebellion GieRen) am 21.10.2019 durchfuhren wird.

Begrindung erfolgt mundlich.
Liebe GruRe

Julia Regele & Arne Krause
Referent*innen fir Okologie



ALLGEMEINER STUDIERENDEN AUSSCHUSS
Jirgen-Dietz-Haus, Otto Behagel-StraRe 25 D, 35394 GieRen

Allgemeiner Studierendenausschuss
(AStA)

Arne Krause

Jurgen-Dietz-Haus
Otto-Behagel-Strale 25 D

Telefon 0641 99 14800

Fax 0641 47113

E-Mail arne.krause@asta-giessen.de

Burozeiten: Montag bis Freitag: 10 Uhr bis 14
Uhr

Gielden, 23. September 2019

Eilantrag: Ubernahme der Teilnahmekosten fiir einen Haushalts- & Arbeitsrecht-
Seminar

Liebe Co-Referent*innen,

hiermit beantrage ich die 210 € fur die personliche Teilnahme an einem Seminar des
fzs (Freier Zusammenschluss von Studierendenschaften e.V.) zum Haushalts- und
Arbeitsrecht.

Die Kosten schlusseln sich im Einzelnen wie folgt auf:
- 130 € Teilnahmebetrag als Nichtmitglied des fzs (aus dem Referat fur
Hochschulpolitik).
- 80 € Rahmenbudget firr die Ubernahme der Reisekosten.

Das Seminar findet vom 27.09. bis zum 29.09.2019 in Trier statt.
Inhalt & Programm des Seminars: s. nachste Seite.

Begrundung erfolgt mundlich.

Liebe GriRe

Arne Krause
Referent fur Okologie und Hochschulpolitik.



Arbeits- und Haushaltsrecht fir
Studierendenschaften

Als gewihlte Vertreter*innen in den exekutiven Organen der Studierendenschaften
iibernehmen wir auch rechtliche Verantwortung, insbesondere flir Angestellte, aber auch fiir
die uns anvertrauten Geldmittel. Dieses Seminar bietet einen vertieften Einblick in die
rechtlichen Grundlagen der alltdglichen Arbeit der Studierendenschaften in ihrer Rolle als
Korperschaften des 6ffentlichen Rechts und als Arbeitgeber*innen. Die Inputs und
Workshops sollen darauf vorbereiten und Unsicherheiten sowie Unklarheiten abbauen.
Behandelt werden die Themen Finanzverwaltung, Haushaltspolitik, Sozialversicherungsrecht
und Arbeitsrecht. Juristische Vorkenntnisse sind nicht notwendig!

Freitag

17 Uhr: Ankunft, Kennenlernen, Einfithrung

18 Uhr: Abendessen

19 Uhr: Austausch iiber verschiedene Strukturen

Sammeln von Fragen

Kleine Einfithrung im Kontext verfasster Studierendenschaften

Samstag — Arbeitsrecht

8 Uhr: Friihstiick

9.30 Uhr:

e Das 1x1 des Arbeitsrechts von Urlaub iiber Kiindigung bis Arbeitsschutz
o Formen der Beschiftigungsverhiltnisse

12.30 Uhr: Mittagessen

13.30 Uhr:
e Rechte und welche Pflichten Arbeitgeber*in
e Das Sozialversicherungssystem
e Abgaben der Arbeitgeber*in/Arbeitnehmer*in
e Mitbestimmung der Arbeitnehmer*innen

o Was muss ich bei internationalen Studierenden beachten?

18 Uhr: Abendessen



19 Uhr: Aufbereiten und Vertiefen des Gelernten
Sonntag — Haushaltsrecht

& Uhr: Friihstiick

9 Uhr:
o Rahmenbedingungen auf Bundesebene
o Landesrechtliche Rahmenbedingungen
e Rolle von Hochschulen und Landesrechnungshofen
e Die politische Dimension der Haushaltsgestaltung

13:00 Uhr: Mittagessen

Abreise



ALLGEMEINER STUDIERENDEN AUSSCHUSS
Jirgen-Dietz-Haus, Otto Behagel-StraRe 25 D, 35394 GieRen

Allgemeiner Studierendenausschuss
(AStA)

Referat fiir Okologie

Julia Regele

Arne Krause

Jurgen-Dietz-Haus
Otto-Behagel-Strale 25 D

Telefon 0641 99 14800

Fax 0641 47113

E-Mail oekologie@asta-giessen.de

Burozeiten: Montag bis Freitag: 10 Uhr bis 14
Uhr

Gielden, 23. September 2019

Eilantrag: Durchfiihrung einer Veranstaltung mit wedontshutup.org
Liebe Co-Referent*innen,

wir beantragen die Ubernahme der Druckmittelkosten aus dem Budget des
Okologiereferats in Hohe von 100 € fir Plakate und Flyer um eine Veranstaltung mit
den Akteur*innen von wedontshutup.org durchfuhren zu konnen. Der Arbeitstitel des
Workshops lautet ,We don't shut up - Solidaritdt mit beklagenswerter
Klimagerechtigkeitsbewegung!“.

Datum der Veranstaltung: t.b.a.
Ort: vorr. Prototyp.

Begrindung: Der anthropogene Klimawandel stellt uns als Gesellschaft und
insbesondere Studierende als Entscheidungstrager*innen und Bewohner*innen des
Planeten Erde der Zukunft weiterhin vor fundamentale Herausforderungen. Wahrend
sich diese Woche in New York die Staatsregierungen, sowie Vertreter*innen von
NGOs treffen um ein weiteres Absichtspapier im Rahmen des UN-Klimagipfels zu
verfassen, gehen in Deutschland Millionen junge Menschen seit gut einem dreiviertel
Jahr auf die Stral3e mit ihren Losungsvorschlagen und schon bereits vor dem medialen
& gesellschaftlichen Echo um fridays for future, haben vereinzelt Burger*innen unsere
Verantwortung die zukunftigen Lebensgrundlagen zu schutzen — so bereits als
Staatsziel im §20a des Grunddgesetz verfestigt - zu Handeln die eigenen Hande
genommen:

2017 blockierten eine Handvoll Aktivistinnen das Braunkohle-Kraftwerk
Weisweiler [Anmerkung: Ca. 20 % der deutschlandweiten CO2, sq.-Emissionen
sind auf die Kohleverstromung zuruck zu fuhren.] und erzwangen somit RWE



das Grol3kraftwerk uber mehrere Stunden auf
Sparflamme herunterzufahren. Im Anschluss an das starke Protestzeichen
verklagte RWE funf Aktivist*innen und
einen Journalisten auf zwei Millionen Euro Schadensersatz.

Der Workshop soll den Mitstudierenden einen sicheren Raum geben um sich Uber die

vielfaltigen Aktionsformen der
Klimagerechtigkeitsbewegung zu informieren. Dabei bietet ein Impulsvortrag eine*s
Aktivisti uber verschiedene Aktion, ihre Wirkung und ihre

Konsequenzen einen Input, an den im Anschluss angeknupft werden kann um bspw.
uber folgende Fragen offen zu diskutieren: Wie geht es danach weiter? Wie konnen
die Menschen mit so einem Schuldenberg umgehen? Wie sinnvoll sind derartige
Aktion angesichts der hohen Strafmalie?

Die Veranstaltung appelliert an die staatsburgerlicher Verantwortung unserer
Mitstudierenden, zeigt Alternativen zu einer passiven Haltung des Hinnehmens auf
und spricht sich solidarisch mit gewaltfreien Aktionsformen fir eine lebenswerte
Zukunft ohne die fossile Energiegewinnung aus.

Liebe GruRe
Julia Regele & Arne Krause
Referent*innen fiir Okologie



Antrag zur Finanzierung des Drucks von Werbepostkarten

Das Autonome Bi*-Schwulen-Trans*-Queer-Referat der JLU GieBen beantragt die Finanzierung des
Drucks von 1000 Werbepostkarten. Die Kosten hierfiir belaufen sich auf 30,42 € bei 170g
Recyclingpapier in DIN A6. (Kosten bei Flyeralarm, siehe Anhang.)

Da wir seit kurzem ein neues Logo haben und auf unseren alten Postkarten nicht nur unser altes Logo
sondern auch unser alter Referatsname, sowie alte Kontaktdaten stehen, brauchen wir dringend
neues Information- und Werbematerial. Das Design befindet sich im Anhang.

Leoln Junker
Referent des AB*ST*QR
E-Mail: Leon.Junker@posteo.de

Mobil: 0157-73076087
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STUDIERENDENSCHAFT DER JUSTUS-LIEBIG-UNIVERSITAT GIESSEN
KORPERSCHAFT DES OFFENTLICHEN RECHTS

ALLGEMEINER STUDIERENDENAUSSCHUSS
AUTONOMES QUEER-FEMINISTISCHES FRAUEN| |[REFERAT

Giellen, 22.09.2019

Antrag

,, Kabarett im KZ* von Jo van Nelsen:
Mit diesem Vortrag in der Reihe seiner Grammophonlesungen schligt Jo van Nelsen ein weitge-
hend tabuisiertes Kapitel der deutschen Kabarett- und Zeitgeschichte auf: KABARETT IM KZ.

Ob in Esterwegen, Westerbork oder Theresienstadt — viele der inhaftieren Unterhaltungsstars der
Weimarer Republik traten auch hier auf — manchmal heimlich, manchmal auf Befehl.

Dieses Stiick fast vergessener, weil problematischer Kulturgeschichte ldsst der Frankfurter Musik-
kabarettist und Kabaretthistoriker Jo van Nelsen in diesem Abend wieder sichtbar werden. Er wird
in seinem kenntnisreichen Vortrag von den Schicksalen vieler inhaftierter Kiinstler (wie Isa Ver-
mehren, Willy Rosen, Paul O 'Montis, Kurt Gerron, u.a.) erzihlen, ihre Texte lesen, ihre Lieder sin-
gen und von Schellackplatten spielen. Seltenes Bild- und Filmmaterial machen auch diese Gram-
mophonlesung wieder zu einer spannenden Zeitreise und einem multimedialen Erlebnis.

Ein weiterer Abend gegen das Vergessen und fiir das Erinnern an die, die Unterhaltung zu ihrem
Lebensinhalt machten, auch hinter Stacheldraht. Und die erleben mussten, dass der gelbe Stern
oder der rosa Winkel an ihrer Brust schwerer wog — auch nach dem Kriege.

Die geplante Veranstaltung mit Jo van Nelsen und seiner Grammophonlesung befasst sich mit ,,Ka-
barett im KZ*. Der Kiinstler vereint hierbei individuelle Verfolgungsgeschichten mit einer Einord-
nung in den groBeren Kontext des Nationalsozialismus. Hierbei greift er sensibel wie geschickt ver-
schiedene, sich teilweise iiberlagernde, Verfolgungsgriinde wie z. B. Homosexualitét, politische
Verfolgung, ,Jiidisch sein* oder Verfolgung wegen kiinstlerischer Aktivititen auf. Dariiber hinaus
zeigt er die Vielschichtigkeit auf, wenn er die Diskrepanz aufzeigt, welche sich darbot, wenn Kiinst-
ler*innen im KZ gezwungen wurden und oder freiwillig auftraten und dariiber eine fast beispiellose
Moglichkeit bekamen sich kabarettistisch sowie politisch zu ihrer Verfolgung zu verhalten.

Auf Grund seiner vielschichtigen Darstellung und dem thematisieren verschiedener, oft vernachlis-
sigter Opfergruppen, halten wir die Veranstaltung als einen gelungenen Beitrag zum Rahmenpro-
gramm um die Erinnerung und das Gedenken der Reichspogromnacht.



Neben der Honorarpauschale von 150€ und der Ubernahme der Fahrtkosten nach Reisekosten-
ordnung (ca. 50€) werden noch weitere Kosten fiir bspw. fiir Werbung oder Technik anfallen, so-
wie evtl. eine Raummiete. Ich beantrage daher ein Rahmenbudget von 800€

Riickfragen gerne in der nichsten Sitzung.

Mit lieben Griilen

Henriette fiir das QFF||R



Studierendenschaft der Justus-Liebig-Universitat GieRen
Allgemeiner StudierendenAusschuss (AStA)
Korperschaft des Offentlichen Rechts

Studierendenschaft der Justus-Liebig-Universitat Giel3ene Jurgen-Dietz-Haus. « Otto-

Behaghel-Str. 25 D « 35394 Gielien

Bericht Giber Umlaufbeschluss
zur Aufnahme ins Sitzungs-Protokoll

Antragstellerin

(optional: im Auftrag von...)

Tevin Ron Pettis (Referent fiir Offentlichkeitsarbeit)

Antragdatum (start / Ende)

13.09.2019 13:00 Uhr — 16.09.2019 12 Uhr

Antragstext

Liebe Referent*innen,

hiermit beantrage ich 900€ fiir die Bezuschussung einer Arbeitsbrille fiir
Judith Schwalm.

Begriindung (optional)

Judith Schwalm ist bei uns angestellt und fiir die Betreuung des
Solifonds zustdndig.

Mit Riicksprache des AStA der THM, welche einen Teil der
Personalkosten fiir Judith Schwalm tibernehmen, wiirde ich
vorschlagen, dass wir 450€ iibernehmen und der THM AStA die
anderen 450€.

Das entspricht ungefahr der Bezuschussung, welche wir auch Lissy
gestattet haben.

Teilnehmer*innen

Tevin Ron Pettis, Olga Tarasiuk, Daniel Heinz, Gamze Ardic, David Bianucci, Christian

Mdiiller, Arne Krause, Leonard Klee, Henriette Fraedrich

Gultigkeitskriterien erfullt?

Ja

Ergebnis

JA 9 NEIN 0

Besonderheiten

Seite 1von 1
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Studierendenschaft der Justus-Liebig-Universitat GieRen
Allgemeiner StudierendenAusschuss (AStA)
Korperschaft des Offentlichen Rechts

Studierendenschaft der Justus-Liebig-Universitat Giel3ene Jurgen-Dietz-Haus. « Otto-

Behaghel-Str. 25 D « 35394 Gielien

Bericht Giber Umlaufbeschluss
zur Aufnahme ins Sitzungs-Protokoll

Antragstellerin

(optional: im Auftrag von...)

Tevin Ron Pettis (Referent fiir Offentlichkeitsarbeit)

Antragdatum (start / Ende)

06.0.2019 10:40 Uhr —10.09.2019 18 Uhr

Antragstext

Liebe Referent*innen,

die Kosten fiir die Feuerzeuge haben sich leider erh6ht, weshalb ich die
Erhohung fiir das Budget um 137,15 € beantrage.

Der Umlaufbeschluss lduft bis zum 10.09. 18 Uhr.
Beste Griifie

Tevin Ron Pettis

Begriindung (optional)

Teilnehmer*innen

Tevin Ron Pettis, Olga Tarasiuk, Daniel Heinz, Gamze Ardic, David Bianucci, Arne

Krause, Leonard Klee, Lena Siebert, Henriette Fraedrich

Giltigkeitskriterien erfiillt?

Ja

Ergebnis

JA 9 NEIN 0

Besonderheiten

Seite 1von 1




Studierendenschaft der Justus-Liebig-Universitat GieBen
Allgemeiner StudierendenAusschuss (AStA)
Korperschaft des Offentlichen Rechts

Studierendenschaft der Justus-Liebig-Universitat Giel3en+ Jurgen-Dietz-Haus. « Otto-

Behaghel-Str. 25 D « 35394 Giel3en

Bericht l(iber Umlaufbeschluss
zur Aufnahme ins Sitzungs-Protokoll

Antragstellerin

(optional: im Auftrag von...)

Tevin Ron Pettis (Referent fiir Offentlichkeitsarbeit)

Antragdatum (start / Ende)

24.08.2019 13:20 Uhr—03.09.2019 18
12 Uhr

Antragstext

Liebe Referent*innen,

voraussichtlich am 21.09.2019, wollen wir wieder die Erstitiiten packen.
Da es rund 4500 Tiiten sein werden, die gepackt werden miissen und die
Erfahrung der letzten Jahre zeigt, dass personelle Unterstiitzung seitens
der AStA-Referent*innen eher mager aussieht, wiirden wir wie in den
Vergangen Jahren, dafiir wieder Helfer*innen fiir einen Stundenlohn
von 10 engagieren.

Das Budget von 990€ ist recht hoch angesetzt und ich bezweifle, dass
wir dieses vollkommen ausschopfen, doch zur Sicherheit, diese Summe
als ratsam erscheint.

Der Umlaufbeschluss lduft bis zum 3.9.2019, 18 Uhr.

Beste Griifie

Tevin Ron Pettis

Begriindung (optional)

Teilnehmer*innen

Tevin Ron Pettis, Olga Tarasiuk, Daniel Heinz, Gamze Ardic, David Bianucci, Arne

Krause, Lena Siebert, Christian Mdller, Leonard Klee

Gultigkeitskriterien erfullt?

Ja

Ergebnis

JA 9 NEIN 0

Besonderheiten

Seite 1von 1




Studierendenschaft der Justus-Liebig-Universitat GieBen
Aligemeiner StudierendenAusschuss (AStA)
Korperschaft des Offentlichen Rechts

Studierendenschaft der Justus-Liebig-Universitat GieRens Jurgen-Dietz-Haus. < Otto-
Behaghel-Str. 25 D « 35394 Gielden

Bericht iiber Umlaufbeschluss
zur Aufnahme ins Sitzungs-Protokoll

Antragstellerin

. . Tevin Ron Pettis (Referent fiir Offentlichkeitsarbeit)
(optional: im Auftrag von...)

Antragdatum (start / Ende) 21.09.201917:00 Uhr —22.09.2019 17 Uhr

Liebe Referent*innen,

da die Kisten aus dem letzten Jahr nicht gereicht haben, musste ich neue
kaufen. Daher beantrag ich 170€ als Rahmenbudget aus dem Topf fiir
Investitionen fiir den Erwerb der Kisten fiir die Ersti-Tiiten.

Der Umlaufbeschluss lHuft 24 Stunden.
Antragstext
Beste Griile

Tevin Ron Pettis

Begriindung (optional)

. . Tevin Ron Pettis, Olga Tarasiuk, Daniel Heinz, Gamze Ardic, David Bianucci,, Arne
Teilnehmer*innen

Krause, Henriette Fraedrich, Leonard Klee, ASV,

Giiltigkeitskriterien erfiillt? | Ja

Ergebnis JA 9 NEIN 0

Besonderheiten

Seite 1 von 1




Studierendenschaft der Justus-Liebig-Universitat GieBen
Allgemeiner StudierendenAusschuss (AStA)
Korperschaft des Offentlichen Rechts

Studierendenschaft der Justus-Liebig-Universitat Gief3en+ Jurgen-Dietz-Haus. « Otto-

Behaghel-Str. 25 D « 35394 Gielden

Bericht tiber Umlaufbeschluss
zur Aufnahme ins Sitzungs-Protokoll

Antragstellerin

(optional: im Auftrag von...)

Tevin Ron Pettis

Antragdatum (start / Ende)

10.09.2019 12:40 Uhr — 12.09..2019 18 Uhr

Antragstext

Liebe Referent*innen,

nachdem im AStA-Protokoll vom 15.07.2019 nur Antrag 1 Mobel
Raum 16.1 als genehmigt aufgefihrt wurde, die weiter genehmigte
Maoblierung jedoch nicht erwahnt ist, beantrage ich hiermit 970€ fur
den Erwerb der Mébel fir die Klichenecke im AStA mit
Protokollierung (inkl. MwSt.).

Das Geld daftir soll aus dem Topf fur Investitionen kommen.
Begrindung erfolgte bereits auf der genannten AStA Sitzung und
wurde positiv angenommen.

Der Umlaufbeschluss lauft bis Donnerstag, 12.09, 18 Uhr.

Beste GriBe
Tevin Ron Pettis

Begriindung (optional)

Teilnehmer*innen

Tevin Ron Pettis, Olga Tarasiuk, Daniel Heinz, Gamze Ardic, David Bianucci,

Leonard Klee, ASV, Lena Siebert

Giiltigkeitskriterien erfiillt?

Ja

Ergebnis

JA 7 NEIN 1

Besonderheiten
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Studierendenschaft der Justus-Liebig-Universitat GieBen
Allgemeiner StudierendenAusschuss (AStA)
Korperschaft des Offentlichen Rechts

Studierendenschaft der Justus-Liebig-Universitat GieRene Jurgen-Dietz-Haus. * Otto-

Behaghel-Str. 25 D « 35394 Gielden

Bericht tiber Umlaufbeschluss
zur Aufnahme ins Sitzungs-Protokoll

Antragstellerin

(optional: im Auftrag von...)

Tevin Ron Pettis

Antragdatum (start / Ende)

10.09.2019 12:50 Uhr — 12.09.2019 18 Uhr

Antragstext

Liebe Referent*innen,

nachdem im AStA-Protokoll vom 15.07.2019 nur Antrag 1 Mobel
Raum 16.1 als genehmigt aufgefihrt wurde, die weiter genehmigte
Méoblierung jedoch nicht erwahnt ist, beantrage ich hiermit 850,- €
fir den Erwerb der Mobel fur das ,Raucher“-Blro hinten im AStA
mit Protokollierung (inkl. MwSt.).

Das Geld daftir soll aus dem Topf fur Investitionen kommen.
Begrindung erfolgte bereits auf der genannten AStA Sitzung und
wurde positiv angenommen.

Der Umlaufbeschluss lauft bis Donnerstag, den 12.09, 18 Uhr.

Beste GriBe
Tevin Ron Pettis

Begriindung (optional)

Teilnehmer*innen

Tevin Ron Pettis, Daniel Heinz, David Bianucci, Gamze Ardic, Olga Tarasiuk,

Leonard Klee, ASV, Lena Siebert

Giiltigkeitskriterien erfiillt?

Ja

Ergebnis

JA 7 NEIN 1

Besonderheiten
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Studierendenschaft der Justus-Liebig-Universitat GieBen
Allgemeiner StudierendenAusschuss (AStA)
Korperschaft des Offentlichen Rechts

Studierendenschaft der Justus-Liebig-Universitat Giel3en+ Jurgen-Dietz-Haus. « Otto-

Behaghel-Str. 25 D « 35394 Giel3en

Bericht l(iber Umlaufbeschluss
zur Aufnahme ins Sitzungs-Protokoll

Antragstellerin

(optional: im Auftrag von...)

Tevin Ron Pettis (Referent fiir Offentlichkeitsarbeit)

Antragdatum (start / Ende)

06.09.2019 11:20 Uhr —10.09.2019 18 Uhr

Antragstext

Liebe Referent*innen,

gerne wiirden wir wieder die im Haushalt vorgesehenen Notizbiicher
bestellen, der Preis liegt nun rund 333,50€ iiber den im
Haushaltvorgesehenen 4000€.

Somit beantragen wir 333,50€ um die Notizbiicher trotzdem erwerben
zu konnen und als Beilage in die Erstitiiten hinzuzufiigen.

Der Umlaufbeschluss lduft bis zum 10.09.2019 18 Uhr.

Beste Griif3e
Tevin Ron Pettis

Begriindung (optional)

Teilnehmer*innen

Tevin Ron Pettis, Olga Tarasiuk, Daniel Heinz, Gamze Ardic, David Bianucci, Arne

Krause, Leonard Klee, Lena Siebert, Henriette Fraedrich,

Giltigkeitskriterien erfullt?

Ja

Ergebnis

JA 9 NEIN 0

Besonderheiten
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Studierendenschaft der Justus-Liebig-Universitat GieBen
Allgemeiner StudierendenAusschuss (AStA)
Korperschaft des Offentlichen Rechts

Studierendenschaft der Justus-Liebig-Universitat GieRene Jurgen-Dietz-Haus. * Otto-

Behaghel-Str. 25 D « 35394 Gielden

Bericht liber Umlaufbeschluss
zur Aufnahme ins Sitzungs-Protokoll

Antragstellerin

(optional: im Auftrag von...)

Tevin Ron Pettis

Antragdatum (start / Ende)

10.09.2019 12:30 Uhr — 12.09.2019 18 Uhr

Antragstext

Lieber Referent*innen,

ich beantrage ein Rahmenbudget von 999,50¢€ fiir den Erwerb von
Mobeln fiir den Raum 16.1, in welchem die Rechts- und
psychologische Beratung stattfindet.

Uber diesen Antrag haben bereits in Juli auf einer Sitzung positiv
abgestimmt, jedoch ist nun aufgefallen, dass wir dabei vergessen
haben die Mehrwertsteuer mit zu berechnen, daher der erneute Antrag.
Der Umlaufbeschluss lduft bis Donnerstag, den 12.09, 18 Uhr.

Beste Griie

Tevin Ron Pettis

Begriindung (optional)

Teilnehmer*innen

Tevin Ron Pettis, Gamze Ardic, Olga Tarasiuk, David Bianucci, Daniel Heinz,

Leonard Klee, ASV, Lena Siebert

Giultigkeitskriterien erfillt?

Ja

Ergebnis

JA 8 NEIN 0

Besonderheiten

Seite 1von 1




Studierendenschaft der Justus-Liebig-Universitat GieRen
Allgemeiner StudierendenAusschuss (AStA)
Korperschaft des Offentlichen Rechts

Studierendenschaft der Justus-Liebig-Universitat Giel3en+ Jurgen-Dietz-Haus. « Otto-

Behaghel-Str. 25 D « 35394 Gielden

Bericht liber Umlaufbeschluss
zur Aufnahme ins Sitzungs-Protokoll

Antragstellerin

(optional: im Auftrag von...)

Arne Krause, im Auftrag der HSG dieLinke.SDS

Antragdatum (start / Ende)

06.09.2019 bis 11.09.2019.

Antragstext

Liebe Co-Referent*innen,
ich bitte um die Teilnahme an diesem Umlaufbeschluss zur Raumvergabe:

Der SDS als Antragssteller*in wiirde gerne am 01.10.2019 ab 20 Uhr den
Magerete-Bieber-Saal fiir eine Veranstaltung zur politischen Lage der
indigenen Vélker in Kolumbien in Anspruch nehmen. Den genauen
Antragstext, sowie die Kontaktdaten flr Rickfragen (s. Absender*in) findet
lhr in der urspriinglichen Nachricht unten.

Die Frist fur diesen Umlaufbeschluss endet am 11.09.2019 (um Mitternacht).

Liebe GriiRe
Arne

Hallo Arne

wie bereits angesprochen wiirde die Linke SDS gerne den Magarete-Bieber-
Saal fir eine politische Bildungsveranstaltung zur politischen Lage Kolumbiens
in Anspruch nehmen.

Das Datum waére der 1.10 ab 20 Uhr.

Bei der Veranstaltung gibt es einen Vortrag eines kolumbianischen Friedens-
Aktivisten der wegen diverser Morddrohungen zurzeit temporares Asyl in
Spanien hat.

Inhaltlich geht es um die aktuelle politische Lage Kolumbiens, also
insbesondere zum Frieden und den Rechten von indigenen Vélkern vor Ort.
Der Vortrag wird zeisprachig, sowohl auf Spanisch als auch auf deutsch,
vorgetragen.

Wahrscheinlich werden sich noch weitere Organisationen, welche dem
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Thema nahestehen, anschlieRen, dies steht aber noch nicht fest.

Wir freuen uns auf deine/eure Riickmeldung

GriiRe Adrian Rihl
i.A. der Hochschulgruppe SDS GielRen

Begriindung (optional)

Teilnehmerinnen

Henriette Fraderich, Lena Siebert, Leonard Klee, Tevin Pettis, ASV, Julia Regele, Arne

Krause

Gultigkeitskriterien erfullt?

Ja

Ergebnis

JA 7 NEIN 0

Besonderheiten




Studierendenschaft der Justus-Liebig-Universitat GieBen
Allgemeiner StudierendenAusschuss (AStA)
Korperschaft des Offentlichen Rechts

Studierendenschaft der Justus-Liebig-Universitat GieRene Jurgen-Dietz-Haus. * Otto-

Behaghel-Str. 25 D « 35394 Gielden

Bericht tiber Umlaufbeschluss
zur Aufnahme ins Sitzungs-Protokoll

Antragstellerin

(optional: im Auftrag von...)

Tevin Ron Pettis

Antragdatum (start / Ende)

10.09.2019 12:45 Uhr —12.092019 18 Uhr

Antragstext

Liebe Referent*innen,

nachdem im AStA-Protokoll vom 15.07.2019 nur Antrag 1 Mobel
Raum 16.1 als genehmigt aufgefihrt wurde, die weiter genehmigte
Maoblierung jedoch nicht erwahnt ist, beantrage ich hiermit 995€ flr
den Erwerb der Mdbel fir das Biro vorn im AStA mit
Protokollierung (2 Spinde, Schrank; inkl. MwSt.).

Das Geld daftir soll aus dem Topf fur Investitionen kommen.
Begrindung erfolgte bereits auf genannter AStA Sitzung, und
wurde positiv angenommen.

Der Umlaufbeschluss lauft bis Donnerstag, den 12.10, 18 Uhr.

Beste GriBe
Tevin Ron Pettis

Begriindung (optional)

Teilnehmer*innen

Tevin Ron Pettis, David Bianucci, Daniel Heinz, Gamze Ardic, Olga Tarasiuk,

Leonard Klee, ASV, Lena Siebert

Gultigkeitskriterien erfullt?

Ja

Ergebnis

JA 7 NEIN 1

Besonderheiten

Sonderfall Pressemitteilung mit hoher Dringlichkeit nach §7.7 GO des AStA.

Seite 1von 1



	Arbeits- und Haushaltsrecht für Studierendenschaften

